
Jetzt handeln, wenn es in Zukunft bei uns SO nicht aussehen soll! 

▲ ▲ ▲

Gegen den Windpark Winterlingen

zum Schutz unserer Gesundheit und Landschaft

▲ ▲ ▲

Unterstützung durch Bundesinitiative für vernünftige Energiepolitik: www.vernunftkraft.de
Bürgerinitiative Bitz, Bergstr. 54, 72475 Bitz, Telefon (07431) 82340 | E-Mail: bi-bitz@t-online.de | www.bbi-wk.de 
Interessengemeinschaft Fachberg-Riedern, Herbert Bitsch, Postfach 11 55, 72470 Winterlingen, Telefon (07434) 2071 
E-Mail: IGFR-Gegenwind@t-online.de

▲
▲

▲
▲

▲

Es sind sieben (! ) 238,5 m hohe Windkraftanlagen im Wald zwischen Winterlingen und Bitz geplant.  
Nicht nur die Einwohner von Bitz und Winterlingen sind wegen Gesundheitsgefährdung durch zu geringe  
Abstände zur Wohnbebauung betroffen. Wir fordern 3.000 m Abstand zu Windrädern! Rund 40.000 Menschen, 
neben Bitz und Harthausen u.a. auch aus Albstadt und Balingen, beziehen das Trinkwasser aus der Gallusquelle 
und können somit betroffen sein. Es geht uns alle etwas an, weil hier unverantwortlich gegen Klima-,  
Arten- und Landschaftsschutz verstoßen wird!

Die geplanten Waldrodungen belasten unsere CO2-Bilanz. Keines dieser Windräder trägt zu unserer Strom-
versorgungssicherheit bei. Wir haben die höchsten Stromkosten in Europa, Tendenz weiterhin steigend. Mit 
den „Totschlagsargumenten“ Klimaschutz und Energiewende kann doch nicht alles gerechtfertigt werden!

Wir, die Bitzer Bürgerinitiative gegen Windkraft und die Interessengemeinschaft Fachberg-Riedern,  
wehren uns gegen den Bau der 7 Windräder und erheben Einwendungen beim Landratsamt Balingen.  
Aus unserem umfangreichen Einwendungskatalog hier nur einige Beispiele in Stichpunkten:

 Gesundheitsgefährdung durch Infraschall sowie durch Eisabwurf und Schattenschlag 
 Waldrodung belastet unser Klima und zerstört die intakte Natur und das Ökosystem

 Windräder in Karstgebieten gefährden Grund- und Trinkwasser

 Gefahren durch Feuer, da Windräder nicht gelöscht werden können

 Tötungsverbot nach dem Bundesnaturschutzgesetz muss eingehalten werden

Helfen Sie bitte, damit unsere Gesundheit, unsere einmalige Landschaft mit ihrem hohen Freizeit-  
und Erholungswert und unsere große Artenvielfalt nicht unter die „(Wind)-Räder“ kommen.  
Windräder zerstören unser Erholungsgebiet im Naturpark „Obere Donau“!

Jeder in Deutschland kann bis einschließlich 04.04.2019 Einwendungen erheben und seine persönliche 
Betroffenheit darlegen! Das geht ganz einfach. Name und Anschrift, einen Einwand auswählen  
oder eigene Einwendungen formulieren, Datum und Unterschrift und ab die Post an das  
Landratsamt Zollernalbkreis, Hirschbergstr. 29, 72336 Balingen oder per E-Mail:  
Einwand unterschrieben einscannen an: immissionsschutz@zollernalbkreis.de.

Je mehr Einwände eingereicht werden, umso deutlicher wird unser Widerstand. Für jedes Familien- 
mitglied ein separates Einwandschreiben. Weitere Informationen unter www.bbi-wk.de



Landratsamt Zollernalbkreis
Hirschbergstr. 29
72336 Balingen

Ort, Datum

Bitte bestätigen Sie mir den Eingang dieses Schreibens!

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich erhebe Einwendungen gegen den Bau der 7 Windenergieanlagen,  
da die Waldrodung das Klima belastet, die intakte Natur, das Ökosystem  
und das Landschaftsbild zerstört. Außerdem trägt diese Art der Energie- 
gewinnung nichts zu einer gesicherten Stromversorgung bei und führt  
zu weiter steigenden Strompreisen.

Mit freundlichen Grüßen

Unterschrift         

Einwendungen gegen den Bau und Betrieb von 7 Windenergieanlagen 
auf der Gemarkung Winterlingen mit Fristsetzung zum 04.04.2019

– BEISPIEL –

Absender:
Vorname, Name
Straße, Hausnummer
PLZ, Ort

▲ ▲ ▲

Weitere Informationen + DOWNLOAD  
unter www.bbi-wk.de

Muster

ausführlich

Muster

Trinkwasser

Muster

allgemein


